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Einfache Anfragen 

Einfache Anfrage Thomas Meyer: Neue Buslinie durch Winkeln; Beantwortung 

Am 20. Juni 2007 reichte Thomas Meyer die beiliegende Einfache Anfrage betreffend "Neue 

Buslinie durch Winkeln" ein. 

Der Stadtrat beantwortet die Einfache Anfrage wie folgt: 

1. Am Montag, 24. September 2007, d.h. unmittelbar vor der Eröffnung des Einkaufszent-

rums „IKEA“ in der Arena St.Gallen wird für die Erschliessung mit dem öffentlichen Ver-

kehr das folgende Angebotskonzept in Betrieb genommen: 

− Linie 151 Gossau – Arena St.Gallen – St.Gallen Bahnhof 

− Linie 157 Gossau – Arena St.Gallen – Abtwil – Engelburg 

− Linie 158 Herisau – Arena St.Gallen – Abtwil – Engelburg 

 Die vorgesehenen Linienführungen, Haltestellen und Fahrplangestaltungen wurden in den 

letzten zwei Jahren in Zusammenarbeit zwischen Kanton und Stadt St.Gallen sowie unter 

Beizug der beteiligten angrenzenden Gemeinden Gaiserwald, Gossau und Herisau erar-

beitet. Dabei wurden in der Detailplanung auch die Vorschläge der vorgesehenen Busun-

ternehmungen (PostAuto, Regiobus und VBSG) berücksichtigt. 

 Die Linie 158 sowie die Verdichtungskurse (Arena St.Gallen – St.Gallen Bahnhof) der Linie 

151 halten an der Im Feld-Strasse und der Industriestrasse. Winkeln Nord wird damit di-

rekt erschlossen. Eine direkte Anbindung von Winkeln Süd beispielsweise durch einen 

Halt am Bahnhof Winkeln wurde im Rahmen der Überlegungen zum Angebotskonzept 

ebenfalls geprüft, jedoch aufgrund der gegenüber der vorgesehenen Linienführung un-

verhältnismässig längeren Fahrzeit verworfen. Winkeln Süd ist jedoch über die Haltestelle 

Biderstrasse mit Verbindung durch die SBB-Fussgängerunterführung indirekt angebun-

den. 
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2. Eine Linienführung über den Kalkofenweg und die Gübsenstrasse wurde im Jahre 2005 

bei den Überlegungen zum Angebotskonzept als Variante berücksichtigt. Aufgrund der 

gegenüber der vorgesehenen Linienführung längeren Fahrzeit sowie den notwendigen 

baulichen Massnahmen wurde sie aber bereits im Grobkonzept verworfen. Die direkte 

Zufahrt von der Appenzeller Strasse zum Kalkofenweg südlich der Liegenschaft Güb-

senstrasse 85 dient der Erschliessung des Unterwerkes der NOK und ist privat. Demnach 

hätte für diese Linienführung ein grösseres und komplexes Strassenprojekt mit erhebli-

cher Kostenfolge in die Wege geleitet werden müssen. 

3. Beim Restaurant Rössli sind keine Haltestellen vorgesehen, sie wären aus Sicht des mög-

lichen Benutzerpotenzials auch nicht sinnvoll. 
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